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WICHTIGE RUFNUMMERN

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen   9091260

Wassermeister
Reinhold Renner 309

Hausmeister Emmingen 
Waldemar Reider  0174/9052539

Hausmeister Liptingen 
Georg Kotrle  0176/20098414

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Hospizgruppe Tuttlingen  0173/8160160

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen   07461/9410

badenova AG u. Co. KG 0800 2791 020
Bereitschaftsdienst 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer          07623/92-1818 

EnBW Störungsnummer (Liptingen)   
         0800/3629-477

Telefonseelsorge  0800/1110111
  0800/1110222

Alten-, Kranken- und 
Tagespflege           Tel.: 07704/922330 
für Emmingen und Liptingen 
Soz.Station „St.Beatrix“ 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
fps@landkreis-tuttlingen.de
Internet: www.fps.landkreis-tuttlingen.de

Familienpflege 0771/8322810

Schulsozialarbeiterin 

Nicole Henke 0157/84845285 
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin 
Nathalie Flösch 0176/24863738
juref-el@gmx.de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle, Drogen- und Alkoholberatung, Freiburg- 
str. 44, 78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480

Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten Gespräche 
nach Vereinbarung

WOCHENDIENST FÜR ÄRZTE

Die bundesweite Rufnummer für den allgemei-
nen ärztlichen Bereitschaftsdienst sowie für 
die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Not-
falldienste ist 116 117.

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de
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HERAUSGEBER:
78576 Emmingen-Liptingen 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, 
einschließlich Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Emmingen-Liptingen ist 

Bürgermeister Joachim Löffler oder sein Stell-
vertreter im Amt. 

FÜR DEN ANZEIGENTEIL/DRUCK:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach. 
Tel. 07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40. 
anzeigen@primo-stockach.de
www.primo-stockach.de 

Erscheint einmal wöchentlich in der Regel 
freitags. Bezugspreis: 10,80 EUR jährlich.

Neue Mitarbeiterinnen  
im Rathaus 
Zum 01.09.2020 gab es zwei personelle 
Veränderungen. Wir begrüßen auf dem 
Rathaus Frau Katja Lauber und Frau Celine 
Keller. 
Katja Lauber ist 25 Jahre jung und wohnt seit 
Anfang August in Emmingen. Sie hat ihren 
Abschluss an der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung und Finanzen im Studiengang – 
Allgemeine Finanzverwaltung gemacht und 
ist nun als stellvertretende Kämmerin im 
Rathaus tätig. Zu ihren Aufgabenbereichen 
gehören unter anderem die Bearbeitung 
der Gewerbesteuer, die Anlagenbuchhal-
tung, der Datenschutz und vieles mehr. 

Das Rathaus bietet in diesem Jahr auch 
einen 2. Ausbildungsplatz an. Zusätzlich 
zu Luise Huber, die nun ihr 3. Ausbildungs-
jahr beginnt, hat Celine Keller (rechts im 
Bild) zum 01.09. ihre Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten im Rathaus be-
gonnen. Frau Keller ist 16 Jahre jung und 
wohnt in Emmingen. Ihre Fachschulreife 
hat sie erfolgreich an der Fritz-Erler-Schu-
le in Tuttlingen erworben.

Wir heißen unsere neuen Mitarbeiterin-
nen herzlich willkommen und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit. Bei Ihrer 
Arbeit, im täglichen Kontakt mit unseren 
Bürgerinnen und Bürgern, wünschen wir 
viel Freude und Erfolg. 
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Kinderferienprogramm 2020 
Pizza backen am 27.08. 
Unter Einhaltung der Hygienevorgaben durften die Kinder 
gemeinsam Pizza backen. 

Dabei durften sie den Teig kneten und auf dem Backblech 
auslegen, die Tomatensoße verteilen, Champignons schnei-
den und die Pizza nach Herzenslust belegen. Zum Schluss 
wurde die frisch gebackene Pizza probiert und für die Eltern 
noch mit nach Hause genommen. 

 
 

Kinder-Ferien-Kino 
Am Dienstag waren insgesamt 70 Kinder im Ferienkino und 
erlebten auf der Bühne der Schloßbühlhalle trotz Corona, 
Abstands- und Hygienevorschriften einen unterhaltsamen 
Tag. 

Am Vormittag besuchten die beiden Gruppen der Feri-
enbetreuung nacheinander den Film „Die Heinzels“. Am 
Nachmittag liefen „Lassie“ und die „Wolf-Gäng“ über die 6 
Meter breite Leinwand. Durch die schönen Samtvorhänge 
des Bühnenraums kam zusätzlich ein tolles Kinofeeling auf. 
Bestens ausgestattet mit Knabbereien und Getränken zu 
Taschengeldpreisen trotzten die Kinder so dem regneri-
schen Ferientag. 

Vielen Dank an Luis vom Kinomobil Baden-Württemberg 
e.V., der für unsere Kinder bereits um 4 Uhr morgens aufge-
standen war, um pünktlich um 7.15 Uhr zum Aufbau in Lipt-
ingen zu sein. 

Nagelbilder 
Bei unserem 
Programmpunkt 
Nagelbilder 
hatten wir leider 
nicht sehr viele 
Anmeldungen. 

Geschuldet si-
cher daran, dass 
wir uns wegen 
Corona nicht 
mit 25 Kindern 
treffen konnten.

Wir hoffen es 
hat trotzdem 
allen Spaß ge-
macht.

Vielen Dank an 
die Gemeinde, 
durch die die 
von uns gepackten Bastelpakete an die Kinder nach Hause 
ausgeliefert wurden.

Besonderen Dank an die Schreinerei Martin Suske für die 
kostenlose Anfertigung der passenden Holzbretter für un-
sere Bastelaktion.
 
Viele Grüße Ute & Angela
 
  

Tiere und Blumen aus Strohseide 
Bei diesem Programmpunkt war es sicher auch coronabe-
dingt, dass wir leider nur wenig Anmeldungen hatten.

Wir hoffen es hat trotzdem Allen Spaß gemacht.
 
Auch hier vielen Dank an die Gemeinde für die Auslieferung 
der Bastelpakete.
 
Viele Grüße Ute & Angela
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Tiere aus CD‘s 
Wir hatten leider auch bei unserem dritten Programmpunkt 
coronabedingt nur wenige Anmeldungen.
Wir hoffen, dass es trotzdem Allen Spaß gemacht hat.
 
Auch hier vielen Dank an die Gemeinde für die Auslieferung 
der Bastelpakete.
 
Viele Grüße Ute & Angela
 

   

Ferienbetreuung vom 24.08.2020 bis 
11.09.2020 
Seit 24.08.2020 sind in Wald und Flur – coronabedingt - 
zwei Gruppen mit dreißig Grundschülern und zukünftigen 
Grundschüler unterwegs. 
Mit ihren drei Betreuerinnen machten sie in der vergange-
nen Woche eine Wanderung zur „Schindergrube“ und zum 
„Napoleonischen Dreieck“, wo Kurt Breinlinger auf sie war-
tete. Auch Rüdiger Daus war anwesend, der den nachfol-
genden Bericht – der auch für die ganze Einwohnerschaft 
interessant ist - geschrieben hat: 
„Zunächst wanderten die Kinder zur sogenannte „Schin-
dergrube“, wo bereits im Mittelalter (10. Jahrhundert) tiefe 
Gruben geschaffen wurden aus denen Bohnerz geschürft 
wurde. In der Schindergrube auf der Gemarkungsgrenze 
zwischen Neuhausen ob Eck und Liptingen liegt diese Boh-
nerzgrube, von der so manche schaurige Geschichte er-
zählt wird. 

So haben die Neuhauser die Einrichtung, Gerüst, Treppen 
und Wäscherei für das Bohnerz eingerichtet. Da die Lipt-
inger ebenfalls aus der Grube Bohnerz schürfen wollten, 
aber nicht durften, zerstörten sie diese Anlage und klauten 
Fruchtbündel von der Neuhauser Gemarkung. Die Revan-
che der Neuhauser folgte umgehend. Diese klauten Holz 
aus dem Gemeindewald Liptingen. 
In Liptingen gab es eine Knappschaft mit Fahne (befindet 
sich noch im Rathaus in Liptingen). Die Erzgräberei war in 
der damaligen Zeit der Hauptverdienst, wobei Emmingen 
und Liptingen das meiste Erz lieferten. So mussten die Em-
minger das Erz nach Bachzimmern und die Liptinger ihres 
nach Zizenhausen abliefern. Zwischen 1850 und 1860 wur-
den ca. 50.000 Kübel jährlich abgeliefert. (1 Kübel = 55 kg 
= 2750 Tonnen Bohnerz ergab 15 kg Roheisen/Kübel). Nach 
so viel Interessantes ging es zum „Napoleonischen Dreieck 
wo im Zuge der Umgehungstraße Neuhausen in der Nähe 
der 311 Äcker und Wiesen durchschnitten wurde. Die Grenz-
steine der Grundstücke und ehemalige Landesgrenze zum 

Napoleonischen Dreieck wurden hier durch die Flurneuord-
nung neu angelegt. Kurt Breinlinger erzählte den Kindern, 
dass durch Forstarbeiten, Straßenbau, Beschädigungen, 
Verfall oder Diebstahl verschiedene Steine der ehemaligen 
Landesgrenze nicht mehr vorhanden sind. 6 besondere 
Grenzsteine wurden ausgewählt und als Merkmale in die 
Anlage verbracht. Herr Breinlinger erklärte auch die ver-
schiedenen Zeichen und Wappen auf den Steinen. Mit so 
viel Wissen gingen die Kinder und Begleiterinnen wieder zu-
rück nach Liptingen. Die Kleindenkmale, wobei der älteste 
Stein von 1584 datiert ist, zählt man noch ca. 70 Steine vom 
Schindelwald bis zum Witthoh, die vorhanden sind.“ 

Bild: Rüdiger Daus 

Die Kinder der Gruppe 2 mit ihren BegleiterInnen Viola Braig, 
Theresa Mader, Bastian Bauer und Kurt Breinlinger am „Napo-
leonischen Dreieck“ 
  
 

Jubiläum in der Schreinerei Suske 
Wir gratulieren unserem Mitarbeiter Holger Thumm für 
seine 25-jährige Tätigkeit in der Schreinerei Suske. Holger 
Thumm absolvierte bereits seine Ausbildung bei uns. Für 
seinen Einsatz, seine Zuverlässigkeit und sein Pflichtbe-
wusstsein in den letzten 25 Jahren danken wir ihm. Er er-
hielt eine Urkunde sowie ein Präsent vom Geschäftsführer 
der Kreishandwerkerschaft Tuttlingen, Kurt Scherfer. 

Mit dem Jubilar Holger Thumm (2.v.r) freuen sich Martin 
Suske (2.v.l.), Mario Suske (l.) und Kurt Scherfer (r.). 
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ABFALLTERMINE

   

AUS DEM RATHAUS

Fotowettbewerb 
Über die sozialen Medien hat die Gemeindeverwaltung dazu 
aufgerufen, das schönste Bild von Emmingen zu veröffent-
lichen. Die Facebook- und Instagram- Nutzer konnten dann 
für das beste Bild abstimmen, welches nun auf der Titelseite 
vom Gemeindeblatt abgedruckt wurde. Das Gewinnerfoto 
wurde von Vanessa Kreuzer eingereicht, die sich über eine 
Freikarte für zwei Personen für das Autokino freuen durfte. 

 

Danksagung Autokino 
Wir bedanken uns bei Petra Zimmermann für die Organisa-
tion des Autokinos. Durch ihren Impuls wurde das Autokino 
in Emmingen-Liptingen ermöglicht. Vielen Dank für 6 wun-
derschöne Filmabende.  

  

Bis zum 04. Dezember werden in folgenden 
Bereichen Bauarbeiten durchgeführt:
•	 Schillerstraße, in Höhe Erich-Stärk-Straße 24 
•	 Hohenhewenstraße 
•	 Egertenstraße 
•	 Hegaustraße 
•	 Breitishardweg 
•	 Hauptstraße 
•	 Elmenstraße 
•	 Mättlestraße 
•	 Herrenstraße 
•	 Nellenburgstraße 
•	 Heudorfer Straße 
•	 Emminger Straße 
•	 Neuhauser Straße 
•	 Stockacher Straße 

In dieser Zeit wird es zu halbseitigen Sperrungen des Ver-
kehrs kommen. 

  

JUGENDARBEIT

Die Jugendlichen können wieder selbstständig in die Ju-
gendhäuser. 

Das Jugendbüro im Jugendhaus Emmingen (Hauptstraße 
28/1) ist für euch geöffnet Montags und Donnerstags von 
14 - 17 Uhr. Sowie immer; wenn das Schild OPEN leuchtet. 

  

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen e.V.

Betreuter  
Einkaufsfahrdienst pausiert! 
Aufgrund der aktuellen Situation findet 
bis auf unbestimmte Zeit, keine betreute 
Einkaufsfahrt durch das Ehepaar Ilse und 
Manfred Schlosser statt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Bleiben Sie gesund! 

LANDKREIS

Entwicklung Arbeitsmarkt im August 
Der Arbeitsmarkt zeigt für die Ferienzeit typische Bewe-
gungen, jedoch ist es noch zu früh, um von einer Trend-
wende zu sprechen. Zum Stichtag Mitte August waren 
13.088 Menschen im Agenturbezirk ohne Arbeit, 758 oder 
6,1 Prozent mehr als im Juli. Die Arbeitslosenquote stieg 
um 0,3 Prozentpunkte auf 4,6 Prozent. „Ein Anstieg in die-
ser Größenordnung ist aufgrund der im Juli einsetzenden 
Sommerpause saisonüblich“, erläutert Thomas Dautel, 
Geschäftsführer Operativ der Agentur für Arbeit Rottweil 
- Villingen-Schwenningen. „Gründe hierfür liegen in auslau-
fenden Verträgen vor und Neueinstellungen erst nach den 
Betriebsferien“, so Dautel weiter. „Erfreulich ist, dass parallel 
wieder mehr Menschen ihre Arbeitslosigkeit beenden und 
eine Beschäftigung aufnehmen konnten.“ Im August waren 
das 844 Personen, 24,5 Prozent mehr als im Vormonat.
Dennoch steht der Arbeitsmarkt vor großen Herausforde-
rungen – im Vorjahresvergleich stieg die Arbeitslosigkeit 
um 51,6 Prozent: „Corona beschleunigt den wirtschaftli-
chen Transformationsprozess, es besteht weiterhin Hand-
lungsbedarf“, unterstreicht Dautel. „Qualifizierung ist die 
zentrale Stellschraube für gute Jobchancen und anhalten-
den beruflichen Erfolg. Das Arbeit-von-morgen-Gesetz und 
die Ausbildungsprämie bieten finanzielle Unterstützung für 
die Aus- und Weiterbildung im Betrieb, dies bedeutet eine 
wesentliche Investition in die Zukunft.“

Kurzarbeit
Die neu angezeigte Kurzarbeit flacht weiter ab: Im August 
gingen noch 33 neue Anzeigen für 325 Personen ein (Juli: 
146 Anzeigen für 1.836 Personen). Seit März haben 5.919 
Betriebe in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Kurzar-
beit angezeigt. Die Zahl der Beschäftigten, für die seit März 
Kurzarbeit angezeigt wurde, beläuft sich auf 90.188 Perso-
nen. Im Vorjahreszeitraum waren es lediglich 134 Anzeigen 
für 2.263 Beschäftigte. 

Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt in den Landkreisen
Im Landkreis Tuttlingen wurden im August 3.672 Arbeitslo-
se gezählt, 291 mehr als im Vormonat und 1.295 mehr als im 
Vorjahresmonat. Die Arbeitslosenquote kletterte um vier 
Zehntel auf 4,5 Prozent. 

Entwicklung nach Rechtskreisen 
Die zunehmenden Arbeitslosmeldungen wirken sich zuerst 
im beschäftigungsnahen Bereich der Arbeitslosenversi-
cherung (Rechtskreis SGB III) aus: So stieg der Bestand der 
Arbeitslosen gegenüber Juli im Rechtskreis SGB III um 606 
Personen oder 7,6 Prozent auf 8.584 Personen. Im Bereich 
der Grundsicherung (Rechtskreis SGB II) hat sich der Be-
stand um 152 oder 3,5 Prozent auf 4.504 Arbeitslose erhöht. 

Stellenmarkt 
Nach dem Einbruch der Nachfrage nach neuen Mitarbei-
tern seit April stabilisiert sich die Situation. Unternehmen 

Papier  
Mittwoch, 09.09. 

Windeltonne 
Mittwoch, 09.09. 

 
Grünschnitt 

  
jeweils samstags 

Bauhof Emmingen 
von 10:00 - 11:30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10:00 - 11:30 Uhr 
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aus der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg meldeten dem 
Arbeitgeber-Service im August 1.018 neue Stellen. Das 
Gesamtangebot beläuft sich dadurch auf 4.039 zu beset-
zende Stellen. Trotzdem fällt die Nachfrage nach Arbeits-
kräften insgesamt mit 35,4 Prozent weniger Stellen im Ver-
gleich zum Vorjahr deutlich schwächer aus.

Ausbildungsmarkt
Im August sind 515 unversorgte Bewerber und 1.284 unbe-
setzte Ausbildungsstellen bei der Agentur für Arbeit gemel-
det. „Es gibt immer noch viele unbesetzte Ausbildungsstellen 
in den unterschiedlichsten Berufen“, sagt der Geschäftsfüh-
rer der Agentur im Hinblick auf diejenigen jungen Menschen, 
die noch keinen Ausbildungsplatz gefunden haben. „Es lohnt 
sich, die Initiative zu ergreifen und Firmen gezielt anzuspre-
chen oder die Chance zum direkten Kontakt auf der Messe 
Jobs for Future zu nutzen. Wir unterstützen mit unseren Be-
ratern die Last-Minute-Börse, damit Betriebe und Bewerber 
auch in diesen unsicheren Zeiten zueinanderfinden.“ Insbe-
sondere für die Berufe Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 
Verkäufer/in, Zerspanungsmechaniker/ in, Fachverkäufer/in 
Lebensmittelhandwerk - Bäckerei, Industriemechaniker/ in, 
Bankkaufmann/-frau, Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r, 
Anlagenmechaniker/in Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 
Fachverkäufer/in Lebensmittelhandwerk - Fleischerei und 
Kaufmann/-frau für Büromanagement werden noch Auszu-
bildende gesucht. Vergleicht man die aktuellen Zahlen mit 
dem Vorjahr, so gibt es mehr unversorgte Bewerber für Be-
rufsausbildungsstellen (plus 9,6 Prozent) und weniger unbe-
setzte Berufsausbildungsstellen (minus 18,5 Prozent). „Doch 
die hohe Einstellungsbereitschaft der Betriebe bietet wei-
terhin gute Chancen für junge Menschen, eine Ausbildung zu 
beginnen“, ermutigt Dautel. 

  

Pilzberatung im Landkreis Tuttlingen 
Der Verein für Pilzkunde e. V., Tuttlingen, www.pilze-tuttlingen.
de, hat die weitere Bereitschaft für die Aufrechterhaltung des 
freiwilligen Pilzberatungsdienstes im Landkreis Tuttlingen sig-
nalisiert. Die nachstehend dem Landratsamt Tuttlingen vom 
Verein für Pilzkunde e. V., Tuttlingen, genannten Personen sind 
laut Auskunft des Vereins geprüfte Pilzberater, die im Besitz 
eines Prüfungszeugnisses des Landesausschusses für Ge-
sundheit und Volksbildung Baden-Württemberg e. V. sind. Der 
freiwillige Pilzberatungsdienst im Landkreis Tuttlingen wird 
von folgenden Personen durchgeführt: 
- Siegfried Franz in Sigmaringen, Tel.: 07571-3506 
- Heinz Frings in Donaueschingen, Tel.: 0171-1426375 
- Beate Gohlke in Gosheim, Tel.: 0160-8219636 
- Wolfgang Kaiser in Riedlingen, Tel.: 07371-8091 
- Anja Hutmacher in Tuttlingen, Tel.: 07461-9654458 
-  Beatrice Kossmann in Tuttlingen, Tel.: 07461-161534 
-  Kristian Apel in Villingen-Schwenningen,   

Tel.: 0157-77818483   

Es wird aber darauf hingewiesen, einen telefonischen 
Beratungstermin vor dem Aufsuchen des Beraters zu 
vereinbaren, da die Sachverständigen diesen Dienst in 
ihrer Freizeit durchführen und nicht rund um die Uhr zur 
Verfügung stehen können.  

 

Exkursion: „Römische Gutshöfe  
an der oberen Donau“ 
Vom 1. bis 3. Jahrhundert n. Chr. beherrschten und besie-
delten die Römer unsere Region. Sie gründeten im heuti-
gen Baden-Württemberg über tausend Gutshöfe (villae 
rusticae). Hauptziel der Exkursion ist der Römergutshof 
„Altstadt“ zwischen Worndorf und Heudorf bei Meßkirch. 
Mit einer Fläche von rund 8 ha ist er einer der größten in 
Baden-Württemberg. Eine Umfassungsmauer schützte 17 
steinerne Gebäude. Außerhalb der Mauer lag ein der Göttin 
Diana geweihtes Tempelchen, dessen Grundmauern samt 
einem Weihestein freigelegt worden sind. 

Eine weitere Station der Exkursion ist der Walddistrikt „Weil“ 
zwischen Neuhausen und Worndorf. Dort stieß man im 19. 
Jahrhundert auf Grundmauern eines römischen Gutshofs. 
Das Areal wird allerdings überlagert von einem jüngeren 
archäologischen Denkmal, nämlich einer Schanze aus dem 
Spanischen Erbfolgekrieg. 
Datum: Freitag, 11. September 2020 
Treffpunkt: Landratsamt Tuttlingen, Bahnhofstraße 100 
Leitung: Dr. Hans-Joachim Schuster 
Für die Veranstaltungen besteht aufgrund von Corona 
eine max. Teilnehmerzahl, die wir auf jeden Fall einhalten 
müssen. Deshalb ist eine Anmeldung zwingend erforder-
lich: 07461/926-3101! Es sind noch einige Plätze frei. 

SCHULNACHRICHTEN

VHS Emmingen-Liptingen

Yoga - Sanftes Üben
In der Tradition von Sivananda steht die Entwicklung eines 
gestärkten Körpergefühls, einer feineren bewussten Atmung 
und einer ruhigen Selbstwahrnehmung im Mittelpunkt. Wir 
üben Atemtechniken, harmonisierende Yogastellungen und 
zum Ausklang die Tiefenentspannung. Sie erfahren mehr 
Kraft, Flexibilität, Gelassenheit, Freude und einen klaren Geist. 
Bitte mitbringen bzw. bereithalten: Yoga-Matte, bequeme 
Kleidung, Decke, festes Kissen für Übungen im Sitzen, wenn 
möglich Standard Yoga-Block: 22x11x7,4 cm 
EL30109W: für Teilnehmende ohne und mit Vorkennt-
nissen 
8 mal dienstags, ab Di, 29.09.20, 18:30-19:30 Uhr 
Online-Kurs, zuhause 
Leitung: Karin Zimmerer 
Gebühr: 45,00 €, Mitglieder: 41,00 € 
Tai Chi Chuan - für Anfänger/innen
Seit Jahrhunderten wird Tai Chi in China praktiziert, um 
Körper, Geist und Seele durch harmonische, sanft fließen-
de Bewegungsfolgen ins Gleichgewicht zu bringen. Was als 
Kampfkunst begann, hat sich zu einer gesundheitsförderli-
chen Heilgymnastik, einer Meditation in Bewegung entwi-
ckelt, die in jedem Alter ausgeübt werden kann und - bei 
regelmäßigem Üben - Ruhe und Wohlbefinden vermittelt. 
Übungsgrundlage ist die 24-Bilder Peking-Form (Yang-Stil). 
Bitte mitbringen: bequeme Sportbekleidung, warme So-
cken und eine Matte 
EL30131: für AnfängerInnen 
14 mal dienstags, ab Di, 29.09.20, 17:45-18:45 Uhr 
Schloßbühlhalle Liptingen, Foyer 
Kleingruppe 
Leitung: Karin Sperber-Trunz, Tai Chi Lehrerin, Qigong 
Lehrerin (DDQT) 
Gebühr: 74,00 €, Mitglieder: 69,00 € 

Zumba
Zumba ist ein dynamisches Tanz-Fitness-Programm, das 
sich aus leidenschaftlichen und explosiven Rhythmen der 
lateinamerikanischen Musik- und Tanzszene zusammen-
setzt. Dieser aktuelle Tanz- und Fitness-Trend wurde vom 
Kolumbianer Beto Perez entwickelt, der u.a. als Choreograf 
für internationale Pop-Stars tätig ist. Bitte mitbringen: be-
queme Kleidung, Sportschuhe, Handtuch und Getränk
EL30211 
15 mal mittwochs, ab Mi, 30.09.20, 18:30-19:30 Uhr 
Schloßbühlhalle Liptingen, Foyer 
Leitung: Sandra Triendl 
Gebühr: 75,00 €, Mitglieder: 70,00 € 

Funktionsgymnastik - Lebensqualität durch Fitness
In diesem Kurs werden nach einem intensiven Aufwärm-
training durch spezielle Übungen gezielt die Muskulatur zur 
Stabilisierung von Wirbelsäule, Schulter, Hüfte und Knie ge-
kräftigt und gedehnt und somit beweglicher gemacht. Den 
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Ausklang der Stunde bilden Entspannungs-/Körperwahr-
nehmungsübungen und Atemgymnastik.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und bequeme Kleidung
EL30240
16 mal mittwochs, ab Mi, 30.09.20, 16:00-17:00 Uhr 
Schloßbühlhalle Liptingen, Bühnenraum 
Leitung: Patricia Leipnitz 
Gebühr: 77,00 €, Mitglieder: 72,00 € 
EL30241 
16 mal mittwochs, ab Mi, 30.09.2017:15-18:15 Uhr 
Schloßbühlhalle Liptingen, Bühnenraum 
Leitung: Patricia Leipnitz 
Gebühr: 77,00 €, Mitglieder: 72,00 € 
EL30242 
16 mal mittwochs, ab Mi, 30.09.20, 18:30-19:30 Uhr 
Schloßbühlhalle Liptingen, Bühnenraum 
Leitung: Patricia Leipnitz 
Gebühr: 77,00 €, Mitglieder: 72,00 € 

Rücken-Fit-Mix
Der Kurs beinhaltet ein abwechslungsreiches Lockerungs- 
und Kräftigungsprogramm mit besonderem Augenmerk auf 
die Rücken- und Rumpfmuskulatur. Nach einem Warm-up mit 
Musik kommen im Kräftigungsteil verschiedene Kleingeräte 
zum Einsatz. Ein ausgiebiges Stretching rundet die Stunde ab. 
Bitte mitbringen: Matte und großes Handtuch
EL302451 
14 mal freitags, ab Fr, 25.09.20, 09:45-10:30 Uhr 
Witthohhalle Emmingen, Mehrzweckraum 
Kleingruppe 
Leitung: Karin Sperber-Trunz, Tai Chi Lehrerin, Qigong 
Lehrerin (DDQT) 
Gebühr: 62,00 €, Mitglieder: 57,00 € 
inklusive Raumpauschale 

Pilates
Pilates ist eine bewährte Trainingsmethode, die dem Körper 
mehr Balance und Beweglichkeit vermittelt, unabhängig 
von Alter und körperlicher Leistungsfähigkeit. Auf gelenk-
schonende Weise verbessern sich Körperhaltung, Koordina-
tion, Atmung und Konzentration. Weitere erwünschte Wir-
kungen bei regelmäßigem Üben: flacher und fester Bauch, 
starker Rücken, lange und schlanke Muskeln.
Bitte mitbringen: Matte, Handtuch und Getränk 
EL30252W 
15 mal montags, ab Mo, 28.09.20, 17:30-18:30 Uhr 
Online-Kurs, zuhause 
Leitung: Sandra Triendl 
Gebühr: 73,00 €, Mitglieder: 68,00 € 
EL30253 
15 mal montags, ab Mo, 28.09.20, 19:00-20:00 Uhr 
Schloßbühlhalle Liptingen, Foyer 
Leitung: Sandra Triendl 
Gebühr: 73,00 €, Mitglieder: 68,00 € 
EL30254W 
15 mal donnerstags, ab Do, 24.09.20, 19:00-20:00 Uhr 
Online-Kurs, zuhause 
Leitung: Sandra Triendl 
Gebühr: 73,00 €, Mitglieder: 68,00 € 
EL30255W 
15 mal freitags, ab Fr, 25.09.20, 06:00-06:45 Uhr 
Online-Kurs, zuhause 
Leitung: Sandra Triendl 
Gebühr: 56,00 €, Mitglieder: 51,00 € 
    

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen  
ob Eck und Emmingen-Liptingen

Sonntag, 06.09.2020 – 13. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr Gottesdienst in Emmingen mit Pfarrer Arnold 
Es findet keine Kinderkirche statt 

Im Rahmen des Infektionsschutzes bitten wir Sie zu berück-
sichtigen, dass ein Sicherheitsabstand von 2 m gewahrt 
sein muss, sodass in der Kirche nur entsprechend ausgewie-
sene Plätze belegt werden dürfen, die Empore in der Kirche 
in Neuhausen ist gesperrt. 

Wir bitten Sie um Händedesinfektion am Eingang und emp-
fehlen insbesondere beim Betreten und Verlassen der Kir-
che das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 
Bitte vermeiden Sie vor und nach den Gottesdiensten auch 
Ansammlungen vor der Kirche. 
  
Die Kindergottesdienste, Gruppen, Kreise und der Konfir-
mandenunterricht finden weiterhin nicht statt. 
  
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Maßnahmen. 
  
Bitte beachten Sie:  
Während der Vakatur übernehmen die Pfarrerinnen und 
Pfarrer aus dem Umland die Kasualvertretungen (insbeson-
dere Beerdigungen). 
  
Wenn es um Beerdigungen geht, wenden Sie sich bitte in 
der Zeit vom: 
  
03.08.2020 - 13.09.2020  an die Pfarrerschaft in Tutt-
lingen und Tuttlingen Umland unter den Nummern 
07461/12863 und 07461/927522. 
  
14.09.2020 - 20.09.2020 an Pfarrer Dr. Figel in Hausen ob 
Verena, Telefon: 07424/2132 
  
Das Gemeindebüro ist am Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr für 
den Publikumsverkehr geöffnet. 

Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch darauf, die nötigen Ab-
standsregeln und Hygienemaßnahmen einzuhalten. Auf 
das Tragen eines Mundschutzes wird hingewiesen. 
  
Sie erreichen uns telefonisch unter der Nummer 07467/385, 
per Fax unter der Nummer 07467/530 oder per Email unter 
gemeindebuero.neuhausenoe@t-online.de 
  
Während den Sommerferien ist das Gemeindebüro 
nicht ständig besetzt. 
Evangelisches Pfarramt, Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck 
  
  

Katholische Kirchengemeinde

Einladung an die Bewohner  
der Schul- und Hegaustraße 
Am 12.09.20 findet um 19.00 Uhr ein Hochamt zum Titular-
fest Maria Geburt zum Jubiläumsjahr mit Lichterprozession 
zum Schächer statt.  

Viele haben während der beginnenden Pandemie und dar-
über hinaus am Abend Kerzen ins Fenster, an Türen und auf 
Balkone aufgestellt. Wir laden Sie als Anwohner des Prozes-
sionsweges besonders ein, an diesem Abend dies anlässlich 
dieser Feier im Jubiläumsjahr zu tun. Es wäre auch ein schö-
nes Zeichen, wenn der Prozessionsweg mit den Jubiläums-
fahnen geschmückt ist. 

Im Anschluss an die Prozession sind alle eingeladen zu ei-
nem kleinen Umtrunk und guten Gesprächen im Pfarrhof 
(unter Beachtung der Vorschriften bzgl. der Coronakrise). 



8 | FREITAG, 04. SEPTEMBER 2020 MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE EMMINGEN-LIPTINGEN

VEREINSMITTEILUNGEN

Gemeinschaft der Eigenheimer 
und Gartenfreunde

Dünneten to go 
Aufgrund der Corona-Pandemie muss das Mostfest die-
ses Jahr leider ausfallen. Stattdessen bieten wir unseren 
Mitgliedern und treuen Gästen Dünneten to go für den 
Preis von 4,50 Euro an. Diese können am Samstag, den 
03.10.2020, von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr am Pavillon beim 
Bauhof abgeholt werden. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine verbindliche Vorbe-
stellung der Dünneten notwendig. Diese sollte bis spätes-
tens 20.09.2020 erfolgen. 
Bestellungen bei Jürgen Redemann, Schillerstr. 10 (siehe 
Abschnitt unten) oder per Email an jürgen.redemann@t-on-
line.de unter Angabe des Namens, der Stückzahl und des 
Abholzeitpunkts. 

  

Bestellung Dünneten 03.10.2020 
  

Vorname: 

Name:  
  

Telefon:  

 Stück Speck/Zwiebel-Dünnete  

 Stück Speck-Dünnete  

 Stück Zwiebel-Dünnete 

  
Abholung um:   Uhr 
 

 
 

Musikverein Trachtenkapelle  
Emmingen ab Egg e.V.

Diese Woche ist keine Probe. 
  
Probetermine: 
Trachtenkapelle: 
Freitag, 11. September, Uhrzeit und Ort wird noch bekannt 
gegeben. 
  
Jugendkapelle: 
noch Sommerpause 
  
Musikverein Trachtenkapelle 
Emmingen ab Egg e.V. 
  
Besuchen Sie unseren Internetauftritt: 
www.musikverein-emmingen.de 

SG Emmingen-Liptingen

Erste Hinrundenspiele 2020/2021  
Unsere Erste 
War bereits am 23.08. in Aach auf dem Feld benötigt wor-
den um ihre Saison einzuläuten. Im Derby trat sie gegen die 
erste Mannschaft der SG Aach Eigeltingen/ Heudorf Hons-
tetten an. In einem direkt zu Beginn sehr hitzigen Duell be-
gannen die Gegner zunächst mit gefährlicheren Akzenten 
nach vorne. Mit Flanken vom rechten Außenverteidiger zur 
linken Außenseite über die Innenverteidiger wurde versucht 
unsere SG Abwehr zu überspielen. Diese Versuche blieben 
nicht erfolglos, weswegen die Gegner in der 24. Minute 1:0 in 
Führung gingen. Unsere SG hatte im Spielaufbau viele Ideen, 
aber war im letzten Drittel bemüht das Tor zu treffen. Durch 
Standardsituationen vor dem gegnerischen Tor brachte sich 
unsere SG mehrfach gefährlich in Szene, jedoch fehlte die 
letzte Präzision. Das Spiel endete somit zugunsten der Gast-
geber. Nach einer schwächelnden letzten Saison ist unsere 
SG hochmotiviert sich wieder stärker in der Liga zu etablieren. 

Unsere Zweite 
Startete vergangenes Wochenende in die Hinrunde der 
neuangebrochenen Saison 2020/2021. Das Derby gegen 
die neu zusammengeschlossene Spielgemeinschaft Aach 
Eigeltingen/ Heudorf Honstetten verlief torloser als erwar-
tet. Der hohe Rasen und der konstante Regen machte beiden 
Mannschaften zu schaffen. Das sorgte für wenig Spannung 
vor den jeweiligen Strafräumen der beiden Teams. Unsere 
Zweite - aufgestiegen in die Kreisliga B - machte im Mittel-
feld über weite Strecken das Spiel, aber sorgte speziell vor 
dem Tor für zu wenige Akzente um den Führungstreffer zu 
erzielen. Die Stimmung am Spielfeldrand war als grandios zu 
bezeichnen, da das Team um Andreas Weitzer über die 90 
Minuten von den Heimfans angeheizt wurden. 4 Minuten vor 
Ende der Partie ist der entscheidende Treffer für die SG Aach 
Eigeltingen/ Heudorf Honstetten 2 gefallen. Dieser unerwar-
tete und äußerst unglückliche Treffer beendete den Traum 
auf eine saisonübergreifende Siegesserie für unsere Zweite, 
die ungeschlagener Meister der Kreisliga C wurden. 

Ergebnisse: 
Kreisliga B: SG Liptingen-Emmingen 2- SG Aach Eigeltin-
gen/ Heudorf Honstetten 2, 0:1 
Kreisliga A: SG Aach Eigeltingen/ Heudorf Honstetten,- SG 
Liptingen-Emmingen, 1:0 

Nächste Spiele:  
Kreisliga B: SG Boll-Krumb.-Biet./Gallmannsweil - SG Liptin-
gen-Emmingen 2  
Sonntag, 06.09.20 - 15:00 Uhr in Sauldorf, Sportplatz Boll, 
Fasanengarten, 88605 Sauldorf 

Kreisliga A: SG Stahringen/Espasingen- SG Liptingen-Em-
mingen  
Sonntag, 06.09.20 - 15:00 Uhr in Stockach, Sportplatz 
Espasingen, Riedstr.; 78333 Stockach 

Rothaus Bezirkspokal Bodensee:  
SV Orsingen-Nenzingen - SG Liptingen-Emmingen  
Mittwoch, 02.09.20 - 19:00 Uhr in Orsingen-Nenzingen, Or-
singer Str. 42; 78359 Orsingen-Nenzingen 

 

AUS DER NACHBARSCHAFT

Sprechtag der Kontaktstelle Frau  
und Beruf in Tuttlingen 
Am Mittwoch, 16. September, findet in der BBT - Berufliche 
Bildungsstätte in Tuttlingen ein Sprechtag der Kontakt-
stelle Frau und Beruf statt. Das Angebot richtet sich an alle 




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Frauen, die Fragen zu Wiedereinstieg, Qualifizierung, Be-
werbung oder Karriereplanung haben. Die Beratungen sind 
vertraulich und kostenfrei.  
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich. Interessentinnen 
können sich auch melden, wenn sie einen anderen Termin 
oder einer Beratung per Telefon bzw. online möchten. 
Information und Anmeldung: 
Kontaktstelle Frau und Beruf Schwarzwald-Baar-Heuberg 
07721/998812  
info@frauundberuf-sbh.de 
  
    

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Am 01. Januar 2021 tritt die Grundrente in Kraft. Nach meh-
reren Anläufen über drei Legislaturperioden hinweg (seit 
2009) wurde das Grundrentengesetz am 03. Juli 2020 
nunmehr beschlossen. Dies bedeutet, dass der Deutschen 
Rentenversicherung jetzt konkrete Regelungen vorliegen 
auf deren Basis die Umsetzung erfolgen kann.
 
Das neue Grundrentengesetz ist also das Ergebnis eines 
komplexen Gesetzgebungsverfahrens und hat einen hohen 
Klärungs- und Aufklärungsbedarf. Die Anspruchsprüfung 
und der zeitliche Rahmen der Umsetzung sind sehr ambi-
tioniert. Für die Rentenversicherung bedeutet das eine 
„Herkulesaufgabe“. Eine zeitnahe Umsetzung erfordert 
eine umfangreiche technische Unterstützung mit dem An-
spruch, dass die Programme sicher, gesetzeskonform und 
fehlerfrei sind. Ebenso sind auch die datenschutzrechtli-
chen Vorschriften einzuhalten. Weiterhin erfolgt erstmalig 
auch ein Zusammenspiel mit den Finanzämtern bei der Ein-
kommensanrechnung, welches ein hochkomplexes neues 
Verfahren notwendig macht.
 
Dies sind jetzt nur ein paar Gesichtspunkte, die im Zusammen-
hang mit der Umsetzung der Grundrente erwähnt werden.
 
 

Pflegen lohnt sich auch für Rentner 
Personen, die jemanden pflegen und dabei selbst bereits 
Rentnerin oder Rentner sind, können unter bestimmten Vo-
raussetzungen ihre Rente erhöhen. Dies teilt die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. Das 
Flexi-Rentengesetz macht es möglich: Wer einen Angehö-
rigen in häuslicher Umgebung pflegt und vor der Regelal-
tersgrenze bereits eine Altersrente bezieht, für den zahlt 
die Pflegekasse weiterhin Rentenbeiträge ein. Diese zusätz-
lichen Beiträge erhöhen die Altersrente, die bei Erreichen 
der Regelaltersgrenze dann ausgezahlt wird. Ab der Regel-
altersgrenze ändert sich jedoch die rechtliche Grundlage 
für die Beitragseinzahlung. Beiträge von der Pflegekasse 
werden nämlich nur dann weitergezahlt, sofern der Pfle-
gende nicht Altersvollrentner ist. Bezieht er jedoch keine 
Altersvollrente, sondern nimmt 99 Prozent als sogenannte 
Wunschteilrente in Anspruch, muss die Pflegekasse weiter-
hin Rentenbeiträge in das Rentenkonto des Pflegenden ein-
zahlen. Diese Beiträge können den Rentenanspruch dann 
immer zum 1. Juli des Folgejahres erhöhen. Ob sich die Pfle-
ge tatsächlich rentensteigernd auswirkt, in welchen Fällen 
die Pflegekasse Beiträge zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung zahlt und was sonst beachtet werden muss, dazu berät 
die DRV Baden-Württemberg in einem Beratungsgespräch 
entweder telefonisch oder nach vorheriger Terminver-
einbarung in einem ihrer Regionalzentren oder einer ihrer 
Außenstellen. Weitere Informationen und Berechnungsbei-
spiele enthält die Broschüre »Rente für Pflegepersonen: Ihr 
Einsatz lohnt sich«. Sie kann kostenlos unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de steht die Broschüre als PDF zum Herun-
terladen zur Verfügung.

100 Geburten im August 
Cassian Alexandru ist das hundertste Baby, das im August im 
Klinikum Landkreis Tuttlingen das Licht der Welt erblickt hat. 
Das ist ein Rekord: „100 Geburten in einem Monat hatten wir 
noch nie“, so der Chefarzt der Frauenklinik, Dr. Bernhard Mar-
tin. Bis zum Ende des Monats stieg der Rekord auf 109 Babys. 
In den letzten Monaten und Jahren waren es im Schnitt 80 
Geburten pro Monat im Gesundheitszentrum Tuttlingen. 
Seit mehreren Jahren steigt die Zahl der Geburten im Tutt-
linger Kreißsaal stetig an. Insgesamt 960 Geburten waren 
es im Jahr 2019. „Wir freuen uns, dass unser wohnortnahes 
Angebot für eine begleitete Geburt so gut angenommen 
wird. Die Investitionen der vergangenen Jahre in die Ge-
burtsstation und den Kreißsaal haben sich gelohnt“, so der 
Geschäftsführer Dr. Sebastian Freytag. 

  

Handwerk setzt weiter auf Ausbildung 
Zum Ausbildungsstart 2020 verzeichnet die Handwerks-
kammer Konstanz 1.517 neu eingetragene Ausbildungsver-
hältnisse. Verglichen mit dem sehr guten Vorjahresergebnis 
entspricht dies einem Rückgang von 7,5 Prozent. Gleichzei-
tig werden in vielen Berufen noch Auszubildende gesucht. 
„Entgegen mancher Befürchtungen sind die Ausbildungs-
zahlen zumindest im Handwerk nicht eingebrochen. Trotz 
Corona setzen die Betriebe weiter auf Ausbildung, um für 
die Zukunft dringend benötigte Fachkräfte zu gewinnen. 
Wir gehen davon aus, dass die anfängliche Verunsicherung 
bei Betrieben und Bewerbern sowie die durch den Wegfall 
von Schulpraktika und Berufsmessen erschwerte Kontakt-
aufnahme den Abschluss von Lehrverträgen nur verzögert 
hat und dass in den kommenden Wochen noch einiges 
aufgeholt werden kann. Schließlich ist ein Start in die Aus-
bildung auch nach dem ersten September noch möglich“, 
sagt Handwerkskammerpräsident Werner Rottler. 
Allein in der Online-Lehrstellenbörse der Handwerkskammer 
Konstanz sind kammerweit rund 350 offene Lehrstellen für 
das Ausbildungsjahr 2020 vermerkt. Besonders häufig wer-
den Auszubildende zum Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik, Elektroniker, Friseur, Schorn-
steinfeger oder Kraftfahrzeugmechatroniker gesucht. Doch 
auch in den Bau- und Ausbauberufen sowie im Lebensmittel-
handwerk sind noch zahlreiche Ausbildungsplätze frei. 

Bei den neu abgeschlossenen Lehrverträgen verzeich-
net das Handwerk in den Landkreisen Konstanz (-3,7%), 
Schwarzwald-Baar (-5,7%) und Waldshut (-6,5%) relativ 
moderate Rückgänge. Deutlicher fällt das Minus in den 
Landkreisen Rottweil (- 11,0%) und Tuttlingen (-14,2%) aus. 
„Hier muss es uns gelingen, uns im Wettbewerb um Nach-
wuchstalente noch stärker zu positionieren und klar zu ma-
chen, welche Vorteile eine Ausbildung in einem so stabilen 
Wirtschaftszweig wie dem Handwerk hat“, so Rottler. 
Ein Blick auf die Berufsgruppen zeigt ein Plus von 0,5 Prozent in 
den Bau- und Ausbauberufen. Hier sorgen vor allem die Zahlen 
der angehenden Maurer, Zimmerer und Stuckateure für Stabi-
lität. Rund 3 Prozent konnten auch die kaufmännischen Berufe 
hinzugewinnen. Im Minus liegen dagegen die Berufsgruppen 
Elektro/Metall mit 8,6 Prozent und Holz mit 7,9 Prozent. 
Im Lebensmittelhandwerk ist die Zahl der neuen Auszubil-
denden erneut rückläufig (-11,3 Prozent), beispielsweise 
werden nur halb so viele Bäcker ausgebildet wie im Vorjahr. 
Auch in der Berufsgruppe Gesundheit und Chemie ist ein 
deutlicher Rückgang zu spüren (-13 Prozent). In der großen 
Berufsgruppe der Friseurinnen und Friseure wurden um ein 
Viertel weniger Neuzugänge verzeichnet. „Diese Entwick-
lung ist vermutlich den zeitweiligen Betriebsschließungen 
geschuldet. Schließlich gehört das Friseurhandwerk seit 
Jahren in die Top Ten der beliebtesten Ausbildungsberufe“, 
sagt Rottler. Es sei zu hoffen, dass die Ausbildungsprämie 
hier für zusätzliche Anreize sorge. 
Die Ausbildungsprämie kann seit Anfang August beantragt 
werden und soll Betriebe, die wegen Corona Kurzarbeit an-
melden mussten oder Umsatzeinbußen von mindestens 60 
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Prozent verkraften mussten, in ihrem Ausbildungsengage-
ment unterstützen. Dies haben bislang nur 40 Betriebe 
im Kammerbezirk Konstanz in Anspruch genommen. „Das 
könnte ein Indiz dafür sein, dass die Voraussetzungen für 
die Prämie schlicht zu hoch sind und damit auch die ge-
wünschte Wirkung ausbleibt“ so Rottler. Damit habe man 
unter Umständen eine große Chance verspielt: „Selbst, 
wenn die meisten Betriebe die Ausbildung aus eigener Kraft 
stemmen können: Sie ist in diesen Zeiten eine wirklich große 
Aufgabe. Das hätte Anerkennung verdient.“ 
Weitere Informationen zur Ausbildung im Handwerk gibt es 
unter www.hwk-konstanz.de/ausbildung. Zur Lehrstellenbör-
se geht es unter www.hwk-konstanz.de/lehrstellenboerse. 

  

Donaubergland 
ARTE Junior berichtet über Donauversickerung 
Am kommenden Sonntag, 6. September zeigt der 
deutsch-französische Gemeinschaftssender ARTE ab ca. 9.10 
Uhr im Magazin ARTE Junior einen etwa fünfminütigen Beitrag 
über die Donauversickerung für die jugendliche Zielgruppe. 
Vergangene Woche war ein Filmteam des Senders zwischen 
Immendingen und Möhringen an den Hauptversinkungsstel-
len und an der Aachquelle in Aach im Hegau unterwegs. Der 
Hydrologe Prof. Dr. Markus Weiler von der Uni Freiburg, der 
selbst aus Möhringen stammt, erklärt das einzigartige geolo-
gische Phänomen und zeigt mit einem interessanten kleinen 
Färbeversuch, wie das Donauwasser im Boden verschwindet. 

  

Veranstaltungen im Haus der Natur 
Nusplingen. Rund um die Nusplinger Lagune. Sonntag, 6. 
September, 13 Uhr 
Die Wanderung führt vom Parkplatz Laisental durch Misch- 
und Kalkbuchenwälder. Je nach Jahreszeit wechselt die 
Pflanzenwelt. Von den Schwammriffstotzen aus der Weißju-
razeit haben die Teilnehmenden einen schönen Blick in das 
tiefe, enge Bäratal. Die Prall- und Gleithänge der ehemals 
wilden Bära zeigen, dass einer Ansiedlung Grenzen gesetzt 
sind. Magerwiesen und Heckenriegel sind Zeugen einer 
mühevollen Landwirtschaft, die durch steile Wege vom Tal 
auf die Hochfläche führten. Treffpunkt Rathaus Nusplingen 
im Bäratal. Anmeldung und Informationen bei Ruth Braun, 
Alb-Guide, Tel. 0172 7348307. 

Immendingen. Zeitreise am Vulkanberg.  
Sonntag, 6. September, 10:30 bis 12 Uhr 
Eine faszinierende Reise durch die Zeit beim eindrucksvol-
len Höwenegg. Erlebnisführerin Karin Pietzek vermittelt 
Wissenswertes von der Urzeit (Fossilienfunde) über die ers-
ten Burgherren bis zum Basaltabbau. Treffpunkt: Waldpark-
platz Höwenegg; Anmeldung und Informationen bei Karin 
Pietzek, Tel. 07733/5014919; dagita@hegau-druiden.de. 

Immendingen. Waldbaden mit Waldmeditation.  Montag, 
7. September, 19 bis 20:30 Uhr 
Weg von Stress, hin zur Ruhe. Die Teilnehmer genießen 
Achtsamkeitsübungen und Meditationen mit Anleitung der 
Druidin Dagita am Höwenegg. Treffpunkt: Waldparkplatz 
Höwenegg; Anmeldung und Informationen bei Karin Piet-
zek, Tel. 07733/5014919; dagita@hegau-druiden.de. 

Beuron. Holzklangspiel - Ein Nachmittag für Eltern(teil) 
und Kind. Dienstag, 8. September, 14 bis ca. 17 Uhr 
(Anmeldung bis 01.09.) 
Jedes Stück Holz, jeder Ast klingt anders. Verschiedene 
Hölzer gesägt, gehobelt, geschliffen und geschnitzt er-
geben einzelne Klangstäbe, die dann zu einem Holzklang-
spiel zusammengefügt werden. Die Arbeitsschritte eignen 
sich sehr gut für ein Gemeinschaftsprojekt von Eltern ge-
meinsam mit Kindern im Grundschulalter. Jeder arbeitet 
in seinem Tempo, mit seinem Können und seiner Ausdauer 
und dennoch gibt es dann ein gemeinsames einzigartiges 
Klangspiel. Leitung: Edeltraud Snackers; Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Gebühr: pro Paar 20,- € inkl. 
Material; Anmeldung bis 1. September beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Gartenvögel aus Holz. 
Freitag, 11. September, 14 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 04.09.) 
Die TeilnehmerInnen lassen sich von der unterschiedlichen 
Form und Beschaffenheit verschiedener Holzästen begeis-
tern und inspirieren. Sie bearbeiten sie mit unterschiedlichem 
einfachem Werkzeug, fügen sie neu zusammen und kreieren 
ihre eigene Vogelwelt. Jeder Vogel wird so zu einem einzigar-
tigen Hingucker in unserem Garten. Leitung: Edeltraud Sna-
ckers; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 
20,- € inkl. Material; Anmeldung bis 4. September beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Winterlingen-Harthausen. Naturpark-Vespertour.  
Samstag, 12. September, 9 bis 11 Uhr (Bestellung bis 09.09.) 
Auf der Naturpark-Vespertour können die Erzeuger von regi-
onalen Lebensmitteln besucht, die schönsten Gegenden des 
Naturparks entdeckt und unterwegs ein Naturpark-Vesper 
genossen werden. Die Vespertour startet an der Ziegenkä-
serei von Familie Dietz in Winterlingen-Harthausen. Dort wer-
den die Vespertüten am Samstag, 12. September in der Zeit 
von 9 bis 11 Uhr ausgegeben. In der Tüte befinden sich neben 
allerlei regionalen Leckereien auch zwei Wandervorschläge. 
Eine kürzere (ca. 7 km) und eine längere Tour (ca. 18 km) sind 
gut ausgeschildert - so kann direkt ab Hof die wunderschö-
ne Alblandschaft erkundet werden. Am Weg gibt es mehre-
re Möglichkeiten, Rast einzulegen. Treffpunkt: Ziegenhütte 
Zollernalb, Winterlingen-Harthausen; Ansprechpartner: Nele 
Feldmann, Naturparkverein Obere Donau; Kosten: Vesper-
tüte für Erwachsene 13,- €, für Kinder (bis 12 Jahre) 8,- €; In-
formationen und Bestellung bis 9. September beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Einmal Petersfels und zurück - ein geologisch/
paläontologischer Streifzug im Donautal bei Beuron. 
Samstag, 12. September, 14 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 10.09.) 
Ausgehend vom Haus der Natur lernen die TeilnehmerIn-
nen die Felsen rund um Beuron aus Sicht eines Geologen 
kennen. Thema der Exkursion sind die geologischen Er-
scheinungen und ökologischen Bedingungen der Jurazeit, 
Kalkgesteine und Karstformen, die Fossilien des Ober-Jura, 
die auch selbst gesucht werden, und die Entstehung des 
Donautales. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Dr. Vol-
ker J. Sach, Diplom-Geologe/Paläontologe; Gebühr: 5,- €; 
Anmeldung bis 10. September beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Immendingen. Erlebnisführung Donauversickerung/
Donauversinkung.  Samstag, 12. September, 
11 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 15 Uhr 
In den Erlebnisführungen mit Druidin Dagita erfahren die 
Teilnehmer humorvoll verpackt, was die Götter Dona, Beli-
nos und Cernunnos mit der Wasserscheide und der Donau-
versickerung zu tun haben. Die Teilnehmer tauchen ein in 
eine längst vergessene Zeit und lassen sich begeistern von 
Erkenntnissen aus der keltischen Mythenwelt und dem, wie 
es sich uns im Alltag zeigt. Treffpunkt: Nina’s Ess Art in Im-
mendingen; Anmeldung und Informationen bei Karin Piet-
zek, Tel. 07733/5014919; dagita@hegau-druiden.de. 

Immendingen. Achtsamkeit & Wandern.  
Sonntag, 13. September, 10 bis 16 Uhr 
Für alle, die Lust an Bewegung, Natur und Selbsterfah-
rung haben. Mit Anleitung der Druidin Dagita tauchen die 
TeilnehmerInnen ein in die Mystik der vier Elemente Luft, 
Feuer, Erde und Wasser. Treffpunkt: Waldparkplatz Höwe-
negg; Anmeldung und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 
07733/5014919; dagita@hegau-druiden.de. 

Beuron. Filzkurs Kürbisse. Dienstag, 15. September, 14 Uhr. 
(Anmeldung bis 11.09.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark wer-
den Kürbisse für die Herbstdekoration gefilzt. Mitzubringen 
sind Lust und etwas Ausdauer. Geeignet für Erwachsene 
und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Leitung: Marlies Martin; Gebühr: 10,- € inkl. 
Material; Anmeldung bis 11. September beim Haus der Na-
tur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  



     FREITAG, 04. SEPTEMBER  2020 | 11MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE EMMINGEN-LIPTINGEN

Beuron. Fortbildungsseminar „Holzwerkstatt“.  Freitag, 
25. September, 9 bis 16:30 Uhr (Anmeldung bis 18.09.) 
Holz als Naturprodukt führt Kinder bereits im frühen Alter 
emotional an die Natur heran. Dieser Kurs vermittelt Wis-
sen und Informationen über Holz, Auswahl und Handha-
bung von Werkzeug sowie Ausstattung eines Werkraums. 
Er bietet Zeit und Raum, eigene Werkstücke herzustellen 
und eigene Erfahrungen zu sammeln, sowie die Möglichkeit 
zum Austausch und der Reflektion der eigenen Haltung. Das 
Seminarangebot richtet sich an ErzieherInnen und pädago-
gische Fachkräfte, die bei Kindern zwischen 3 und 7 Jahren 
Begeisterung für das Werken mit Holz wecken wollen und 
ihnen Räume eröffnen, damit sie ausprobieren, entdecken, 
erkunden und selbsttätig sein können. Referentin ist Edel-
traud Snackers, Erzieherin, Dozentin an der Jugendkunst-
schule Balingen, Referentin nach TZI. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Gebühr: 80,- € inkl. Material; An-
meldung bis 18. September beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Workshop Schnitzen. Samstag, 26. September, 14 
bis 17 Uhr (Anmeldung bis 21.09.) 
Egal ob 5 Jahre oder 80 Jahre alt, einfache Schnitzarbeiten 
kann jeder anfertigen. Ein Kurs für alle, die es mal ausprobie-
ren wollen. Die TeilnehmerInnen erfahren die Grundlagen: 
welche Messer sind geeignet, welches Holz und welche Tech-
niken die Richtigen und was muss beim Schnitzen beach-
tet werden. Schnitzen lernt man im Tun, an verschiedenen 
Werkstücken können sie kreativ werden. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Edeltraud Snackers, Erzie-

herin, Dozentin an der Jugendkunstschule Balingen; Gebühr: 
20,- € inkl. Material; Anmeldung bis 21. September beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

  

Veranstaltung im Theater Bahnhof 
09.09. bis 11.09.2020, jeweils 10 – 13 Uhr: Kurs „Puppenbau“ 
ab 7 Jahren. Da heißt es Learning by doing! Wie baue ich so 
eine Theaterfigur – welches Material nehm ich für was – was 
krieg ich wie hin. All diese Fragen lösen wir auf dem prakti-
schen Weg mit Euch und siehe da, nach nur 3 Tagen nehmt 
Ihr eine echt spielbare Puppe mit nach Hause. Wir hoffen 
auf schönes Wetter, dann können wir in Bahnhofsgarten 
oder Eingangshalle arbeiten, deshalb bitte einen Mund-
schutz mitbringen. Mitbringen: Unempfindliche Kleidung, 
Vesper. Kosten: 45,- €/TN, Material 5,- €. 

Schauspiel-Workshop am Samstag, 12.09. 10 – 17 Uhr und 
Sonntag, 13.09.2020 10 – 14 Uhr. Auf die Bretter fertig los 
– Schnupperkurs in der Kunst des Schauspiels. Wir arbeiten 
(zwanglos und in geschütztem Rahmen) an Körperbewusst-
sein, Präsenz, Rollengestaltung durch Gestik Körper- und 
Stimmausdruck, vielleicht sogar bis hin zur Entwicklung einer 
kleinen Szene? Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Verpfle-
gung und Getränk für die Pausen, Spielfreude. 120.-/TN. 

Beide Kurse finden definitiv statt! Anmeldung unter: 
07463-258 0007 / 0171-805 88 69 oder 
service-@theater-bahnhof 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

Familie Brendle
Dielenhof
78234 Engen
Tel. 07733/8851
www.dielenhof.deEinkaufen direkt beim Bauern

ØMageres Suppenfleisch vom Jungrind
Ø Rinder-Schweinegulasch, Rinderbraten

Ø Fleischsalat, zarte Schweinesteak
Ø Speisekartoffeln verschiedene Sorten

Ø Knackige Äpfel aus neuer Ernte, süße Zwetschgen
---------------------------------------------------------------------

Öffnungszeiten: Dienstag: 8.00 - 12.00 Uhr  •  Donnerstag: 8.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  •  Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr


